
Statistikstelle 25.11.2020 
 
Anfrage der CDU-Fraktion Drucksachen Nr. 0025/2020-2025; Entwicklung der Einwohnerzahl in 
Bielefeld 
 
Frage: Von welcher Entwicklung der Einwohnerzahl in Bielefeld geht die Verwaltung in den nächs-
ten Jahren aus? 
 
Dieses Jahr hat die Statistikstelle der Stadt Bielefeld die städtische Bevölkerungsvorausberechnung für 
Bielefeld 2020 bis 2045 veröffentlicht (Drucksachen Nr. 11024/2014-2020). Ziel ist es, die aktuellen Auswir-
kungen der demographischen Entwicklungsprozesse in Bielefeld regelmäßig zu analysieren. Erst so kön-
nen Vergleiche zu Vorausberechnungen anderer Institutionen erstellt und bewertet werden. Nach 
aktualisierten Berechnungen und Berücksichtigung der jüngsten demographischen Entwicklung wird in der 
Vorausberechnung der Statistikstelle für Bielefeld aus dem Jahr 2020 von einem Anstieg auf 344.420 Ein-
wohner*innen (+1,3 Prozent) bis zum Jahr 2030 und bis 2045 auf 345.520 Einwohner*innen ausgegangen. 
Alle Ergebnisse und weitere Informationen zur Vorausberechnung sind unter den unten angegebenen Links 
zur Veröffentlichung auf www.bielefeld.de zu entnehmen.  
 
In der Anfrage wird auf die Ergebnisse des HWWI und einen Artikel vom 16. September 2020 aus der NW 
Bezug genommen, in dem von einem Bevölkerungsrückgang von 0,29 Prozent bis 2030 für Bielefeld aus-
gegangen wird. Nach Unterlagen zu diesen Ergebnissen des HWWI für den Postbank Wohnatlas 2020 
wurde für die Bevölkerungsvorausberechnung die Raumordnungsprognose vom Bundesinstitut für Bau-, 
Stadt- und Raumforschung (BBSR) herangezogen, die 2015 veröffentlicht wurde. Die dort enthaltenen Da-
ten gehen auf die Jahre bis 2012 zurück und sind pessimistischer als aktuelle Trends nahelegen. Auch eine 
in dem Fall angepasste Projektion von HWWI mit der aktuellen Einwohnerzahl für das Ausgangsjahr verän-
dert wenig zu den Aussagen zur künftigen Entwicklung, da die Annahmen nur auf die Jahre ab 2019 proji-
ziert wurden. Dabei hat sich die Einwohnerzahl von Bielefeld in den letzten Jahren positiver entwickelt als 
vom BBSR 2015 angenommen wurde. Wie bei der Auswertung von IT.NRW basieren die Ergebnisse vom 
BBSR auf den amtlichen Einwohnerzahlen nach Fortschreibung der Geburten, Sterbefälle und Wanderun-
gen. IT.NRW als Landesstatistikstelle von NRW nimmt nach seiner aktuellen Vorausberechnung aus dem 
Jahr 2019 ebenfalls einen Anstieg der Einwohnerzahl in Bielefeld an; startet jedoch methodisch bedingt bei 
über 5.000 Einwohner*innen weniger und geht von +1,5 Prozent bis 2030 aus. Nachfolgende Abbildung 
zeigt die Vorausberechnungen ab ihrem ursprünglichen Startjahr im Vergleich, da die angepassten Ergeb-
nisse vom HWWI auf Basis der Vorausberechnung vom BBSR nicht in der Form veröffentlicht wurden. 
 
Abbildung: Ergebnisse von Vorausberechnungen für Bielefeld im Vergleich bis 2030 

 
Quelle: Einwohnermelderegister der Stadt Bielefeld, Raumordnungsprognose vom BBSR 2015, IT.NRW 2019; eigene Berech-
nungen vom Presseamt/Statistikstelle der Stadt Bielefeld 
 
Aufgrund der in den letzten Jahren nach dem Zensus 2011 aufgebauten Differenz zur amtlichen Einwoh-
nerzahl fallen die Ergebnisse zur Entwicklung der Einwohnerzahl auch in anderen Vorausberechnungen 
insgesamt niedriger aus als nach städtischer Vorausberechnung. Der Trend ist jedoch ähnlich und geht von 
weiteren Wanderungsgewinnen für Bielefeld aus, die die demographische Alterung und den Bevölkerungs-
rückgang aufgrund von weniger Geburten als Sterbefällen abdämpfen. 
 
Hinweise zur städtischen Vorausberechnung: 
Link zur städtischen Vorausberechnung: https://www.bielefeld.de/data/vorausberechnung2020/ 
Zusammenfassung der städtischen Vorausberechnung:  
https://www.bielefeld.de/ftp/dokumente/20200608_Statistik_kompakt_05_2020_Vorausberechnung.pdf  
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